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Art der b a ulichen Nutzung 
 

    Grundflächenza hl                            Da chform  
 

    Z a hl der Vollgeschosse                Ba uweise 
 

          Höhe der b a ulicher Anla gen 
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TEIL  B  TEXTLICHE  FESTSETZUNGEN 
 
I.  Bauplanung srec h tlic he Festsetzung en 
 
1. Art d er baulic hen Nutzung  
 (§ 9 Abs. 1 Nr. 1 Ba uGB) 
 
(1) Allgem ein zulässige Nutzungen innerha lb  der a llgem einen Wohngeb iete WA 1 

bis WA 3 sind na ch § 4 Abs. 2 Ba uNVO: 
-  Wohngeb äude,  
-  die der Versorgung des Geb ietes dienenden Läden, Scha nk- und 
Speisewirtscha ften,  

-  nicht störende Ha ndwerksb etrieb e sowie  
- Anla gen für kirchliche, kulturelle, sozia le, gesundheitliche und sportliche 
Zwecke. 

 
(2) Zulässigkeit von a usna hm sweise zulässigen Nutzungen innerha lb  der 

a llgem einen Wohngeb iete WA 1 bis WA 3 na ch § 4 Abs. 3 Ba uNVO: 
-  Betrieb e des Beherb ergungsgewerb es 
-  sonstige nicht störende Gewerb eb etrieb e.  
 

(3) U nzulässigkeit von a usna hm sweise zulässigen Nutzungen innerha lb  der 
a llgem einen Wohngeb iete WA 1 bis WA 3: 
Die na ch § 4 Abs. 3 Ba uNVO a usna hm sweise zulässigen Nutzungen: 
-  Anla gen für Verwa ltungen 
-  Ga rtenb a ub etrieb e und 
-  Ta nkstellen  
werden nicht Besta ndteil des Beb a uungspla nes (§ 1 Abs. 6 Ba uNVO). Sie sind 
da her unzulässig. 

 
2. Maß d er baulic hen Nutzung  
 (§ 9 Abs. 1 Nr. 1 Ba uGB) 
 
(1) In den a llgem einen Wohngeb ieten WA 1 bis WA 3 d a rf die Ob erka nte 

Erdgeschoss-Rohboden im  Mittel m a x. 1,50 m  üb er der m ittleren Höhe der 
Bordob erka nte der nächstgelegen Verkehrsfläche liegen. Pro Vollgeschoss ist 
eine m a xim a le Geschosshöhe von 3,50 m  zulässig.  
 

(2) Die zeichnerisch festgesetzten Geb äudehöhen in den a llgem einen 
Wohngeb ieten WA 1 bis WA 3 sind a ls Höchstm a ß festgesetzt. Ob erer 
Bezugspunkt für die m a x. zulässige Geb äudehöhe ist b ei Fla chdächern und 
fla ch geneigten Dächern m it einer Da chneigung b is 15° die Ob erka nte der 
Attika  (§ 18 Abs. 1 Ba uNVO).  

 
(3) Die m ittlere Höhe der Bordob erka nte der nächstgelegenen Verkehrsfläche 

dient a ls unterer Bezugspunkt für die Höhenfestsetzung in den a llgem einen 
Wohngeb ieten WA 1 bis WA 3 (§ 18 Abs.1 Ba uNVO). 

 
3. Bauweise und  überbaubare Grund stücksfläc he 
 (§ 9 Abs. 1 Nr. 2 Ba uGB) 
 
(1) In den Ba ugeb ieten ist die offene Ba uweise festgesetzt. Zulässig sind Einzel- und 

Doppelhäuser. 
 
(2) Gem äß Pla neintra g werden die üb erb a ub a ren Grundstücksflächen m ittels 

Ba ugrenzen b estim m t (§ 23 Abs. 1 Ba uNVO). 
 
(3) Ga ra gen und Ca rports sind a ußerha lb  der üb erb a ub a ren Grundstücksflächen 

zwischen vorderer Ba ugrenze und der Stra ßenb egrenzungslinie unzulässig. 
Stellplätze sind in diesem  Bereich zulässig. 

(4)  Neb ena nla gen na ch § 14 Abs. 2 Ba uNVO, die der Versorgung der Ba ugeb iete 
m it Elektrizität, Ga s, Wärm e und Wa sser sowie zur Ab leitung von Ab wa sser 
dienen, sind in den Ba ugeb ieten a uch a ußerha lb  der üb erb a ub a ren 
Grundstücksflächen a ls Ausna hm e zulässig. 

 
4. Fläc hen od er Maßnah m en zum  Sc h utz, zur Pfleg e und  zur Entwic klung  von 

Bod en, Natur und  Land sc haft 
(§ 9 Abs. 1 Nr. 20 Ba uGB) 
 

(1)  Bodenversiegelungen sind a uf da s una b dingb a r notwendige Ma ß zu 
b egrenzen. Im  Bereich der Zufa hrten und Abstellplätze sind die 
Flächenb efestigungen m it Bodenb elägen a uszuführen, die m ind. 25% 
wa sserdurchlässig sind. Erla ub t sind Pfla ster a us ha ufwerksporigen Steinen, 
Sickerfugensteine, Ra sengittersteine und sa ndgeschläm m te Schotterdecken. 

 
(2)  Die unverm eidb a re Bodenversiegelungen sind vor Ort a uszugleichen. Da zu 

m üssen Bäum e gepfla nzt werden. 
 

(3) Verm eidungsm a ßna hm en: 
- Die L inde a ls Einzelb a um  ist da uerha ft gegen Beeinträchtigungen zu 
schützen und b ei Verlust durch einen sta ndortgerechten, heim ischen 
großkronigen L a ub b a um  gem äß Pfla nzena uswa hlliste A zu ersetzen sowie 
da uerha ft zu unterha lten. 

 
5. Im m issionssc h utz und  Energ ienutzung  

(§ 9 Abs. 1 Nr. 23 und 24 Ba uGB) 
 
(1) Zum  Schutz vor schädlichen U m welteinwirkungen und zur Sicherung der 

Reinha ltung der Luft wird im  räum lichen Geltungsb ereich die Verwendung 
fester fossiler Brennstoffe zur Ra um heizung und Wa rm wa sserb ereitung 
a usgeschlossen. 

 
6. Anpflanzen von Bäum en, Sträuc hern und  sonstig en Bepflanzung en sowie 

Bind ung en für Bepflanzung en und  für d ie Erhaltung  von Bäum en, Sträuc hern und  
sonstig er Bepflanzung  
(§ 9 Abs. 1 Nr. 25 Ba uGB) 

 
(1) Pro 200 m ² Grundstücksfläche sind ein hochstäm m iger L a ub b a um  der 

Pfla nzena uswa hlliste A m it einem  Sta m m um fa ng von 12 b is 14 cm  oder ein 
Obstb a um  (Hochsta m m ) m it einem  Sta m m um fa ng von 10 b is 14 cm  sowie 2 
Sträucher der Pfla nzena uswa hlliste A zu pfla nzen. Der Erha lt vorha ndener, 
gleichwertiger und heim ischer Gehölze im  Grundstück ist da b ei a nrechenb a r. 
Die Anpfla nzungen sind b is spätestens in der a uf die Fertigstellung der 
Hochb a uten folgenden Pfla nzperiode a uszuführen. 
Die festgesetzten Pfla nzungen sind da uerha ft zu pflegen und zu erha lten. 
Ab gängige Gehölze und Pfla nzen sind gem äß Artenlisten A zu ersetzen. 

 
(2) Die na ch § 9 Abs. 1 Nr. 25b Ba uGB festgesetzten Gehölzb estände (Einzelb äum e 

und Gehölzgruppen) sind da uerha ft zu erha lten und vor Beeinträchtigung zu 
b ewa hren. Ba um a ßna hm en wie z. B. Versiegelungen, Auf- und Ab gra b ungen 
sind im  gesa m ten Wurzelb ereich (Kronentra ufb ereich zuzüglich 1,50 m  a llseitig) 
von Bäum en zu unterla ssen. Ab gängige Gehölze sind in gleichwertiger Anza hl 
entsprechend der Pfla nzena uswa hlliste A oder B zu ersetzen. 

Artenlisten für Anpflanzung en 
Pflanzenauswahlliste A - stand ortheim isc he Bäum e und  Sträuc her 
Acer ca m pestre Feld-Ahorn 
Acer pla ta noides Spitz-Ahorn 
Acer pseudopla ta nus Berg-Ahorn 
Alnus glutinosa  Schwa rz-Erle 
Betula  pendula  Sa nd-Birke 
Betula  pub escens Moor-Birke 
Ca rpinus b etulus Ha inb uche 
Cornus sa nguinea  Blutroter Ha rtriegel 
Corylus a vella na  Gewöhnliche Ha sel 
Cra ta egus la eviga ta  Zweigriffliger Weißdorn 
Cra ta egus m onogyna  Eingriffliger Weißdorn 
Cytisus scopa rius Besen-Ginster 
Euonym us europa ea  Pfa ffenhütchen 
Fa gus sylva tica  Rot-Buche 
Fra ngula  a lnus Fa ulb a um  
Fra xinus excelsior Gewöhnliche Esche 
Prunus a vium   Vogel-Kirsche 
Prunus pa dus Tra ub en-Kirsche 
Prunus spinosa  Schlehe 
Quercus petra ea   Tra ub en-Eiche 
Quercus rob ur  Stiel-Eiche 
Rha m nus ca tha rtica   Kreuzdorn 
Sa lix a lb a   Silb er-Weide 
Sa lix ca prea   Sa l-Weide 
Sa lix cinerea   Gra u-Weide 
Sa lix fra gilis Bruch-Weide (Verwechslungsgefa hr) 
Sa lix penta ndra   Lorb eer-Weide 
Sa lix purpurea  Purpur-Weide 
Sa lix tria ndra  Ma ndel-Weide 
Sa lix vim ina lis  Korb-Weide 
Sa m b ucus nigra   Schwa rzer Holunder 
Sorb us a ucupa ria  Eb eresche 
Tilia  corda ta  Winter-L inde 
U lm us gla b ra   Berg-U lm e 
U lm us la evis Fla tter-U lm e 
U lm us m inor  Feld-U lm e 
Vib urnum  opulus  Gem einer Schneeb a ll 
 
Die Artenliste A wird ergänzt um  säm tliche einheim ische Obstgehölze.  
 
Pflanzenauswahlliste B - Pflanzenarten für Dac hbeg rünung  
Dia nthus ca rthusia norum  Ka rthäusernelke 
Dia nthus deltoides Heidenelke 
Origa num  vulga re Gewöhnlicher Dost 
Petrorha gia  sa xifra ga  Felsennelke 
Sedum  a lb um  Weiße Fetthenne 
Sedum  floriferum  Reichb lühendes Fettb la tt 
Sedum  hyb ridum  ‘Im m ergrünchen’ Im m ergrünchen 
Sedum  reflexum  Tripm a d a m  
Sedum  spurium  Teppich-Fettb la tt 
Sem pervivum  a ra chnoideum  Ha uswurz 

 

PLANZEICHENERKLÄRUNG 
1. Art d er baulic hen Nutzung  
 (§ 9 Abs. 1 Nr. 1 Ba uGB) 
 
 
  Allgem eine Wohngeb iete (§4 Ba uNVO)   
 
 
2. Maß d er baulic hen Nutzung  
 (§ 9 Abs. 1 Nr. 1 Ba uGB) 
 
z.B. GRZ 0,4 Grundflächenza hl (§ 19 Ba uNVO) – a ls Höchstm a ß 
 
z.B. GHm a x=11,0 m  Höchstzulässige Gesa m thöhe b a ulicher Anla gen (§ 18 Ba uNVO) 
 
z.B.     II - III Z a hl der Vollgeschosse a ls Höchstm a ß  
 
 
3. Bauweise, Baulinien, Baug renzen 
 (§ 9 Abs. 1 Nr. 2 Ba uGB) 
 
   O     Offene Ba uweise (§ 22 Ba uNVO) 
 
  FD      Nur Fla chdächer zulässig 
   
                  Einzelhäuser, Doppelhäuser und Reihenhäuser zulässig 
 
  Ba ugrenze  
 
4. Verkeh rsfläc hen 
 (§ 9 Abs. 1 Nr. 11 Ba uGB) 
 
   
  Verkehrsb eruhigte Wohnstra ße 
   
  Stra ßenb egrenzungslinie 
 
  Ö ffentliche Verkehrsflächen b esonderer Zweckb estim m ung  
 
5. Grünfläc hen 
 
  Priva te Grünflächen 
 

U m grenzung von Flächen m it Bindung für Bepfla nzung und für die 
Erha ltung von Bäum en, Sträuchern und sonstigen Bepfla nzen sowie 
von Gewässern (§ 9 Abs. 1 Nr. 25b Ba uGB) 

 
  U m grenzung von Flächen zum  Anpfla nzen von Bäum en, Sträuchern 

und sonstigen Bepfla nzungen (§ 9 Abs.1 Nr. 25a  Ba uGB) 
   
6. Planung en, Nutzung sreg elung en, Maßnah m en und  Fläc hen für Maßnah m en zum  
Sc h utz, zur Pfleg e und  zur Entwic klung  von Bod en, Natur und  Land sc haft 

 (§ 9 Abs. 1 Nr. 20, 25 und Abs. 6 Ba uGB) 
 
 
  Anpfla nzen von Bäum en 
   
  Erha lt von Bäum en 

PLANGRUNDLAGE 
- Liegenscha ftska rte a us dem  Inspire Geoporta l Viewer Thüringen für die Sta dt 
Schm ölln, Sta nd 11/2023 
Der m ögliche Kopierfehler b eträgt 3% 

7. Sonstig e Planzeic hen 
 
   
  Gepla nte Pa rzellierung 
 
 Grenze des räum lichen Geltungsb ereiches des Beb a uungspla nes  

(§ 9 Abs. 7 Ba uGB) 
 
 
8. Hinweise 
 
  Ma ßa nga b e in m  
 
  Flurstücksgrenze und -num m er 
 
  Geb äudeb esta nd 

II.  Bauord nung srec h tlic he Festsetzung en  
 (§ 9 Abs. 4 Ba uGB i. V. m . § 88 ThürBO) 
 
1. Äußere Gestaltung  baulic her Anlag en 
 
(1) In den Ba ugeb ieten sind a usschließlich Fla chdächern und fla ch geneigten 

Dächern m it einer Da chneigung b is 15° zulässig.   
 

(2) Fla chdächer b ei Geb äuden, Ga ra gen und Ca rports sind unter Bea chtung der 
bra ndschutztechnischen Bestim m ungen flächig und da uerha ft m it Pfla nzen 
m indestens zur sta ndortgerechten extensiven Da chb egrünung gem äß 
Pfla nzena uswa hlliste B zu b egrünen. Zur Da chb egrünung gehören der 
U nterb a u, da s Substra t und die Pfla nzen. Die durchwurzelb a re 
Gesa m tsubstra tschicht m uss m indestens 15 cm  Höhe b etra gen.   
 

(3) Da chflächen für ha ustechnische Anla gen und für Ta geslicht-
Beleuchtungselem ente und Da chterra ssen sind b is zu einem  Flächena nteil von 
insgesa m t 30 % der jeweiligen Fla chd a chfläche von der Begrünung 
a usgenom m en. 

 
(4) Die in der Sa tzung geregelten Begrünungen sind na ch den Fla chd a ch-

Richtlinien des ZVDH, Da cha b dichtungsnorm en (DIN 18531 und DIN 18195) und 
FL L-Da chb egrünungs-Richtlinie fa chgerecht herzustellen und da uerha ft zu 
erha lten. Ab gängige Pfla nzen sind in der da ra uffolgenden Pfla nzperiode zu 
ersetzen. Die Herstellung der hier geregelten Begrünungen ha t spätestens in der 
a uf der Fertigstellung des Ba uvorha b ens na chfolgenden Pfla nzperiode zu 
erfolgen. Die Begrünung ist hergestellt, wenn die zu b egrünende Fläche 
vollständig m it Pfla nzsubstra t b edeckt ist und die Pfla nzen gesetzt wurden. 

  
(5) Anla gen zur Sola renergiegewinnung sind a ls a ufgeständerte Konstruktionen m it 

der Da chb egrünung a uf den Da chflächen zulässig.   
 
(6) An Fa ssa den sind grelle und reinweiße Fa rb geb ungen unzulässig. 
 
 
2. Gestaltung  d er unbebauten Fläc hen d er bebauten Grund stüc ke 
 
(1) Vorgärten dürfen nicht a ls Arb eits- und L a gerflächen genutzt werden. Alle nicht 

üb erb a uten Flächen der b eb a uten Grundstücke sind gärtnerisch zu gesta lten 
und a ls Vegeta tionsflächen a nzulegen (Pfla nzena uswa hlliste A), da uerha ft zu 
pflegen und zu erha lten. 

 
(2) Entla ng der stra ßenseitigen Grundstücksgrenzen sind Einfriedungen b is zu einer 

Höhe von m a x. 1,20 m  zulässig.   
Die Verwendung von Ma schendra htza un a n den Grundstücken zum  
Stra ßenra um  ist unzulässig. 

 
(3) Zäune und Einfriedungen sind a usschließlich ohne Ma uersockel und m it einer 
 Bodenfreiheit von m ind. 15 cm  für Kleintiere zulässig.  

SATZUNG 
der Sta dt Schm ölln üb er den 

BEBAUUNGSPLAN „WOHNPARK BOHRA“ 
Auf Grund des § 10 Ba uGB in der Fa ssung der Beka nntm a chung vom  03.11.2017  
(BGBl. I S. 3634), zuletzt geändert durch Artikel 1 des Gesetzes vom  28.07.2023  
(BGBl. 2023 I Nr. 221) sowie na ch § 88 der Thüringer Ba uordnung in der Fa ssung der 
Beka nntm a chung vom  13.03.2014 (ThürGVBl. S.49), zuletzt geändert durch Artikel 91 
des Gesetzes vom  29.07.2022 (ThürGVBl. S. 321) in Verb indung m it § 19 der Thüringer 
Kom m una lordnung (ThürKO) - in der Fa ssung der Beka nntm a chung vom  28.01.2003 
(ThürGVBI. S. 41), zuletzt geändert durch Gesetz vom  24.03.2023 (ThürGVBI. S. 127) wird 
na ch Beschlussfa ssung durch den Sta dtra t der Sta dt Schm ölln 
vom     .    .202   folgende Satzung  über d en Bebauung splan „Woh npark Bohra“, 
b estehend a us: 
- der Pla nzeichnung (Teil A) M 1: 500 und 
- dem  Text (Teil B) 

in der Fa ssung vom                        202    erla ssen. 
Der räum liche Geltungsb ereich ergib t sich a us dem  zeichnerischen Teil des 
Beb a uungspla ns. Dieser Beb a uungspla n tritt m it der ortsüb lichen Beka nntm a chung 
der Genehm igung in Kra ft (§ 10 Abs. 3 Ba uGB). 
 
 
Schm ölln, den     .    .    Bürgerm eister Siegel 

VERFAHRENSVERMERKE 
 
1. Die Aufstellung des Beb a uungspla ns wurde in öffentlicher Sitzung des Sta dtra ts der 
Sta dt Schm ölln a m  17.11.2022 b eschlossen. Die ortsüb liche Beka nntm a chung des 
Aufstellungsb eschlusses ist a m  10.12.2022 durch Ab druck im  Am tsb la tt Nr. 12/2022 
der Sta dt Schm ölln erfolgt. 

 
Schm ölln, den     .    .    Bürgerm eister Siegel 

 
 
2. Die frühzeitige Beteiligung der Ö ffentlichkeit wurde gem äß § 3 Abs. 1 Ba uGB durch 
eine Auslegung der Vorentwurfspla nunterla gen m it Sta nd      .    .   in der Zeit 
vom      .    .202   b is zum      .    .202  na ch Ankündigung im  Am tsb la tt Nr.    /202  der 
Sta dt Schm ölln vom      .    .202  durchgeführt. 

 
 
Schm ölln, den     .    .    Bürgerm eister Siegel 

 
 
3. Die frühzeitige Beteiligung der b erührten Behörden und sonstigen Träger 
öffentlicher Bela nge gem äß § 4 Abs. 1 Ba uGB erfolgte m it Schreib en 
vom      .    .202 . Die Behörden wurden a ufgefordert, U m fa ng und 
Deta illierungsgra d der U m weltprüfung na ch § 2 Abs. 4 Ba uGB b eka nnt zu geb en. 

 
 
Schm ölln, den     .    .    Bürgerm eister Siegel 

   
   
   
   
GEÄNDERT DATU M ART DER ÄNDERU NG 

 
   

 Gem eind e Sc h m ölln    
  L ANDKREIS AL TENBU RGER L AND 
  BEBAUUNGSPLAN „WOHNPARK BOHRA“   
 STAND :    VORENTWU RF        12/2023 
   
 DIESER BEBAU U NGSPLAN 
 BESTEHT AU S :   - TEIL A –  PLANZEICHNU NG                 M 1:500 
      - TEIL B  – TEX TLICHE FESTSETZ U NGEN 
 

 
 
 PLANVERFASSER:   BÜRO FÜR STÄDTEBAU  Gm b H CHEMNITZ 
      LEIPZIGER STRASSE 207 
      09114 CHEMNITZ 
      TEL: 0371/3674170   FAX : 0371/3674177 
      e-m a il:    info@sta edteb a u-chem nitz.de 
      Internet: www.sta edteb a u-chem nitz.de 
 
 
 
 
      GESCHÄFTSLEITU NG: 
 BLATTGRÖ SSE:   1135 x 650 

 

RECHTSGRUNDLAGEN 
 
Baug esetzbuc h (BauGB) - in der Fa ssung der Beka nntm a chung vom  03.11.2017 (BGBl. I S. 3634), 
zuletzt geändert durch Artikel 1 des Gesetzes vom  28.07.2023 (BGBl. 2023 I Nr. 221) 
 
Baunutzung sverord nung  (BauNVO) - Verordnung üb er die b a uliche Nutzung der Grundstücke 
in der Fa ssung der Beka nntm a chung vom  21.11.2017 (BGBl. I S. 3786), zuletzt geändert durch 
Artikel 2 des Gesetzes vom  03.07.2023 (BGBl. 2023 I Nr. 176) 
 
Planzeic henverord nung  (PlanZV) - Verordnung üb er die Ausa rb eitung der Ba uleitpläne und die 
Da rstellung des Pla ninha lts vom  18.12.1990 (BGBl. 1991 I S. 58), zuletzt geändert durch Artikel 3 
des Gesetzes vom  14.06.2021 (BGBl. I S. 1802) 
 
T hüring er Bauord nung  (T hürBO) - in der Fa ssung der Beka nntm a chung vom  13.03.2014 
(ThürGVBl. S.49), zuletzt geändert durch Artikel 91 des Gesetzes vom  29.07.2022 (ThürGVBl. 
S. 321) 
 
T hüring er Kom m unalord nung  (T hürKO) - in der Fa ssung der Beka nntm a chung vom  28.01.2003 
(ThürGVBI. S. 41), zuletzt geändert durch Gesetz vom  24.03.2023 (ThürGVBI. S. 127) 
 
Auf die Bea chtlichkeit weiterer Gesetzlichkeiten wird hingewiesen. 


